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Das Glossar umfasst auch die im Konzernlagebericht verwendeten Abkürzungen. 

ADA Advanced Data Analytics (Intelligente Datenanalysen) 

AktG  Aktiengesetz 

ARPU Average Revenue per User (durchschnittlicher Umsatz pro Kunde) 

Art Artikel 

Augmented Reality Erweiterte Realität: Computerunterstützte Realitätserweiterung 

BIP Bruttoinlandsprodukt 

Bitkom Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e. V., Berlin 

BMWi Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 

BNetzA Bundesnetzagentur 

BOLO Beitragsorientierte Leistungsordnung des Essener Verbandes 

bp Basispunkte 

Breitband 
Bezieht sich auf Telekommunikation, in dem ein breites Band von Frequenzen zur Informationsübertragung zur 

Verfügung steht 

Brexit British Exit – Austritt des Vereinten Königreiches aus der Europäischen Union 

CAP Kappungsgrenze 

CapEx 
Capital Expenditure: Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte 

ohne Investitionen in Mobilfunkfrequenzlizenzen und Unternehmenszusammenschlüsse 

CapEx/Sales ratio Investitionsquote - gibt den prozentualen Anteil der Investitionen an den Umsatzerlösen wider 

Carrier Von der BNetzA autorisierter Telekommunikations-Netzbetreiber 

Churn Kundenabwanderung 

Cloud-Dienste 
Beziehen sich auf eine dynamische Infrastruktur, Software- und Plattformdienste, welche online zur Verfügung 

stehen 

CSI Customer Satisfaction Index 

DAX Deutscher Aktien Index 

DBO Defined Benefit Obligation 

DCGK Deutscher Corporate Governance Kodex 

DRS Deutsche Rechnungslegungsstandards 

DSL 
Digital Subscriber Line: Technologie, mit der Daten in der Teilnehmeranschlussleitung an die Endverbraucher 

übertragen werden 

EIB Europäische Investitionsbank  

EV Essener Verband 

EU Europäische Union 

Euribor Euro Interbank Offered Rate 

ExComm Executive Committee 

FCF Free Cashflow 

FDD Frequenzduplexbetrieb 

FTE Full-time equivalent (Vollzeitäquivalent) 

FTR Fixed network Termination Rates (Festnetz-Terminierungsentgelte) 

FttB 
FttB – Fiber to the Building oder auch Fiber to the Basement (Glasfaser bis in das Gebäude oder den Keller). Als 

FttB bezeichnet man in der Telekommunikation das Verlegen von Glasfaserkabeln bis ins Gebäude (Keller). 

FttH 
FttH – Fiber to the Home (Glasfaser bis ins Haus). Als FttH bezeichnet man in der Telekommunikation das 

Verlegen von Glasfaserkabeln bis in die Wohnung des Kunden. 

GB Gigabyte 

GfK Gesellschaft für Konsumforschung 

GHz Gigahertz 

Handset Mobilfunkgerät 

HGB Handelsgesetzbuch 

 



IAS International Accounting Standards, 

IASB International Accounting Standards Board 

IDW Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V., Düsseldorf 

IFRS International Financial Reporting Standards 

IKS Internes Kontrollsystem 

IoT Internet of Things (Internet der Dinge) 

ISIN 
International Securities Identification Number 

(Internationale Wertpapierkennnummer) 

IT Information Technology 

Joint Venture 
Gemeinschaftsunternehmen: eine gemeinschaftliche Vereinbarung, bei der die Parteien, die die gemeinschaftliche 

Führung innehaben, Rechte am Nettovermögen der Vereinbarung haben 

KMU Kleine und mittlere Unternehmen 

KPI Key Performance Indicator 

KPN Koninklijke KPN N.V., Den Haag, Niederlande 

LTM Last Twelve Months 

LTE Long Term Evolution: Weiterentwicklung des Mobilfunkstandards UMTS/HSPA 

M2M Machine-to-Machine-Kommunikation: Automatischer Informationsaustausch zwischen Geräten 

MBA Mobile Bitstream Access 

Mbit Megabit 

MHz Megahertz 

ms Millisekunden 

MSR Mobile service revenue (Umsatzerlöse aus Mobilfunkdienstleistungen) 

MTR Mobile network termination rates (Mobilfunk-Terminierungsentgelte) 

MVNO Mobile Virtual Network Operator: Virtueller Netzbetreiber 

Net Adds Nettoneukunden: Im Betrachtungszeitraum neu gewonnene Kunden nach Abzug der Kundenabgänge 

NPS Net Promoter Score 

O2 (Europe) Limited O2 (Europe) Limited, Slough, Vereinigtes Königreich 

O2 My Handy Bezahlmodell für Handys und andere Geräte mit monatlicher Ratenzahlung 

O2 Free 
Mit dem Datentarif O2 Free sind unsere Kunden auch nach dem Verbrauch ihres Highspeed-Datenvolumens mit 

bis zu 1 Mbit/s online 

OIBDA Operating Income before Depreciation and Amortization (Betriebsergebnis vor Abschreibungen) 

OpCF Operating Cashflow 

OTT Over The Top – IP-basierte und plattformunabhängige Dienste und Anwendungen (Whats app, Facebook, etc.) 

  

PIP Performance and Investment Plan 

Prepaid/Postpaid 
Im Gegensatz zu Postpaid-Verträgen wird bei Prepaid-Verträgen das Guthaben ohne feste Vertragsbindung im 

Voraus erworben 

PSP Performance Share Plan 

Roaming Der Gebrauch eines Geräts oder einer Kundenidentität in einem fremden oder anderen als dem Heimnetzwerk 

RCF Revolving Credit Facility (Revolvierende Konsortialkreditlinie) 

SIM 
Subscriber Identity Module: Eine Chipkarte, welche in das Mobiltelefon eingelegt wird und zur Identifikation des 

Nutzers im Netz dient 

Smartphone Mobiltelefon mit umfangreichen Computer- und Internetfunktionalitäten 

Smartwatch 
elektronische Armbanduhr („Wearable“), die über zusätzliche Sensoren, Aktuatoren, sowie 

Computerfunktionalitäten und -konnektivitäten verfügt. 

SMS Short Message Service (Kurznachrichtendienst) 

SoHo Small offices/Home offices (Kleinunternehmen) 

SOX Sarbanes-Oxley-Act: US-Bundesgesetz zur Verbesserung der Verlässlichkeit der Berichterstattung 

Tablet Kabelloser, tragbarer Personal Computer mit Touchscreen 

TDD Zeitduplexbetrieb 

Telefónica 

Deutschland  
Telefónica Deutschland Holding AG, München 

Telefónica, S.A. Telefónica S.A., Madrid, Spanien 

http://newintranet.de.telefonica/news-archiv/top-stories/news/17301/o2-free-wir-entfesseln-den-mobilfunk.html


Telefónica 

Deutschland Group 
Die in den Konzernabschluss der Telefónica Deutschland einbezogenen Unternehmen 

TKG Telekommunikationsgesetz 

TSR Total Shareholder Return (Aktienrendite) 

Translationsrisiko Das Risiko aus der Umrechnung von buchhalterischen Positionen zu einem späteren Stichtag 

ULL 
Unbundled Local Loop: Überbrückt die Distanz zwischen Lokalaustausch und der Endstelle in den Örtlichkeiten des 

Kunden. Es ist auch unter dem Namen „last mile“ bekannt 

UMTS 
Universal Mobile Telecommunications Service: Internationaler, mobiler Kommunikationsstandard der dritten 

Generation, welcher mobiles Multimedia und Telematik-Services unter dem Frequenzspektrum von 2GHz vereint 

VATM Verband der Anbieter von Telekommunikations- und Mehrwertdiensten e.V., Berlin 

VDSL 
Very High Data Rate Digital Subscriber Line - DSL-Technik mit wesentlich höheren Datenübertragungsraten (siehe 

auch DSL) 

Vectoring 
Durch die Vectoring-Technologie werden elektromagnetische Störungen zwischen den Leitungen ausgeglichen, 

sodass höhere Bandbreiten möglich sind. 

Virtual Reality Virtuelle Realität: computergenerierte Darstellung einer Welt (in Echtzeit ) 

VZBV Verbraucherzentrale Bundesverband e.V., Berlin 

Wearables 
Wearable Computer (kurz Wearables) sind Computersysteme, die während der Anwendung am Körper des 

Benutzers befestigt sind 

Wholesale 
Der Verkauf von Services an dritte Parteien, die diese an ihre eigenen Endkunden 

entweder direkt oder nach weiterer Bearbeitung verkaufen 
 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


